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Ladengeschäfte lassen sich an der Alleestrasse nieder
An der Alleestrasse bewegt sich was. Zwei La-
dengeschäfte ziehen um: KARO wechselt per 
Ende September von der Bahnhofstrasse an die 
Alleestrasse 44 und s’Lädeli zieht auf Novem-
ber drei Häuserblocks weiter zur Alleestrasse 
33 – in die Lokalitäten der ehemaligen Droge-
rie Staub. Und das Strick_In bleibt auch unter 
neu zusammengesetzter Führung weiterhin an 
der Alleestrasse 44. 

In der Alleestrasse ist bezüglich Geschäfts-
ansiedlung ein positiver Schwung zu spü-
ren. Nachdem einige renommierte, über
Jahrzehnte etablierte Geschäftsinhaber ihre 
Läden für immer schlossen, und sich die 
Ladenlandschaft in der Alleestrasse merk-
lich ausdünnte, kehrt wieder mehr Leben 
ein. Mit der zunehmenden Konzentration 
der Fachgeschäfte auf das Kreuz Bahnhof-

strasse–Alleestrasse bildet sich ein attrak-
tives «neues Zentrum» in der Hafenstadt. 
Diese Konstellation sowie die Nähe zu den 
touristischen Hotspots in Romanshorn – 
wie etwa Hafenareal, Museum am Hafen, 
Asco-Brunnen, Locorama, um nur einige zu 
nennen – wirkt sich zunehmend vorteilhaft 

Sie bringen Bewegung in die Alleestrasse: Christina Graziani, Inhaberin s’Lädeli; Regina Scheuner, Mitinhaberin Strick_In; Bruno Müller, Geschäftsleiter 

Quickline, und KARO-Laden-Leiterin Pina Weinhandl (v. l.). Foto: Marianne Lüchinger

Fortsetzung auf Seite 3
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* INVESTIEREN S IE  JETZT  IN  S ICHERE WERTE!  *

EIGENTUMSWOHNUNGEN FELDEGGSTRASSE 1 / 

HUBHOFGASSE 26

RELESTA AG • Immobilienverkauf • Herbergstrasse 11 • 9524 Zuzwil • Tel. 071 945 00 45 • Amedeo Gallo • 079 690 89 00 • www.relesta.ch

Die Relesta AG realisiert an zentraler und trotzdem ruhiger 

Lage die Wohnüberbauung «Hubhof». Der «Hubhof» weist 

eine moderne städtebauliche Architektur auf. Die offen 

gestalteten Wohnungsgrundrisse und die grossen Fenster 

lassen viel Licht in die Räume. Gerne präsentieren wir Ih-

nen das Projekt anhand eines persönlichen Gesprächs. Wir 

freuen uns von Ihnen zu hören.

STÄDTISCH WOHNEN IN ROMANSHORNSTÄDTISCH WOHNEN IN ROMANSHORNSTÄDTISCH WOHNEN IN ROMANSHORN
HUBHOFHUBHOFHUBHOF

2½-Zi.-Wohnungen, NWF ~55 m², ab CHF 298‘000

3½-Zi.-Wohnungen, NWF ~87 m², ab CHF 460‘000

4½-Zi.-Wohnungen, NWF ~114 m², ab CHF 645‘000

6 x Gewerberäume, NWF ab ~ 11 m2 bis 85 m2

(Verlangen Sie die detaillierte Preisliste)

Gemeinsam gegen Littering

Am Samstag, 15. September 2018 findet der nationale 
„Clean-Up-Day“ statt. Auch dieses Jahr sind die 

Romanshornerinnen und Romanshorner aufgerufen, sich 
zwischen 8.30 und 11.30 Uhr für eine saubere Hafenstadt 
einzusetzen. Unterstützung erhalten wir zudem durch 
Mitglieder der Jungwacht/Blauring.
Die Aktivitäten werden an der Hafenpromenade (beim alten 
Zollhaus) koordiniert.
Über 96 Länder haben sich der 2008 gegründeten inter- 
nationalen Bewegung „lets’s do it“, die sich mit Aufräum-
Aktionen weltweit gegen Littering einsetzt, angeschlossen. 
„Jedes noch so kleine Engagement ist ein wichtiger Beitrag 
für eine saubere Hafenstadt“, sagt Patrik Fink, Stadtrat 

Ressort Versorgung und Entsorgung.
Eine Ausrüstung zum Aufsammeln der Litteringprodukte 
wird zur Verfügung gestellt. Flexibles Kommen und Gehen 
sowie Kurzeinsätze sind möglich. Im Anschluss an die 
Räumungsarbeiten offeriert die Stadt eine kleine Stärkung 
bei der gleichzeitig das eingesammelte Abfallgut begut-
achtet und Erfahrungen ausgetauscht werden können. 

Romanshorn, 07. September 2018
Stadt Romanshorn

«Wir fahren wieder!» – St. Gallen St. Fiden–Wittenbach
ab 10. September 2018

Die Tunnel-Sanierungsarbeiten werden am 9. September beendet. Ab Montag, 10. September 

verkehren die Züge tagsüber zwischen St. Fiden und Wittenbach wieder fahrplanmässig. Bis 

am 20. September werden abends noch Nacharbeiten ausgeführt. Deshalb verkehren in den 

Nächten So/Mo bis Do/Fr ab 20.50 Uhr noch Bahnersatzbusse.

Wir danken Ihnen für die Geduld und wünschen Ihnen gute Fahrt.

sbb.ch/fahrplan  •  thurbo.ch/bauarbeiten  •  sob.ch/baustellen

Feuerverbot in Wald und 
Waldesnähe wird aufgehoben

Aufgrund der Niederschläge in den vergangenen Tagen hat das Departe-
ment für Justiz und Sicherheit auf Antrag des Fachstabs Trockenheit das 
Feuerverbot in Wald und Waldesnähe per 4. September aufgehoben. Die 
Waldbrandgefahr wird auf Stufe 3 «erheblich» gesenkt.

Im Kanton Thurgau ist es wieder erlaubt, im Wald oder in Waldesnä-
he Feuer zu entfachen. Dies nachdem die lange erwarteten ergiebigen 
Niederschläge eingetreten sind. Zudem ist es merklich kühler geworden 
und am Morgen bildet sich verbreitet Tau oder Nebel. Im Umgang mit 
offenem Feuer ist aber nach wie vor Vorsicht geboten, da die Waldböden 
bis jetzt teilweise lediglich angefeuchtet und noch nicht durchnässt wor-
den sind.

Wasserentnahmeverbot bleibt bestehen
Das Wasserentnahmeverbot für alle Oberflächen- und Fliessgewäs-
sern (mit Ausnahme Bodensee, Seerhein, Untersee und Rhein) im 
Kanton Thurgau bleibt weiterhin in Kraft. Die heutigen Bodensee-
pegel liegen zurzeit leicht über denjenigen zum gleichen Zeitpunkt 
des Trockenjahres 2003. Die Behörden danken der Bevölkerung für 
das Verständnis, das sie gegenüber dem Feuerverbot gezeigt hat und 
dafür, dass sie sich grossmehrheitlich an das Verbot gehalten hat. Ge-
mäss Angaben der Kantonspolizei mussten in der Zeit des Feuerver-
bots 51 Personen verzeigt werden.

Departement für Justiz und Sicherheit Kanton Thurgau
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auf die Alleestrasse aus: mit der Ansiedlung 
«neuer» Geschäfte.

KARO neu an der Alleestrasse 44
Die KARO zügelt Ende September von der 
Bahnhofstrasse 38 an die Alleestrasse 44, 
dorthin, wo bis Ende August ein Bébé-Kleid-
chen-Fachgeschäft war.

Was bewog KARO, mit dem Laden von der 
Bahnhofstrasse an die Alleestrasse umzuziehen?
Bruno Müller, Geschäftsleiter Quickline: 
Der Hauptgrund war, dass die Synergie mit 
Expert Bohl mit dessen Aufgabe des Ge-
schäftes an der Bahnhofstrasse nicht mehr 
vorhanden war. Wir suchten nach einem 
Standort mit mehr Laufkundschaft – oder 
wo sich die Laufkundschaft hinbewegt. 
Der Laden an der Alleestrasse 44 bietet hier-
für optimale Bedingungen. Mit der Schlies-
sung von Expert Bohl verlor die Region ein 
Fachgeschäft für TV und Internet-Zubehör. 
KARO hat am neuen Standort das Sorti-
ment für TV und Internet/Handy-Zubehör 
erweitert und kann somit der Bevölkerung 
von Romanshorn weiterhin eine Anlaufstelle 
bieten. Meiner Meinung nach wird sich die 
Alleestrasse noch mehr in dieser Hinsicht 
entwickeln.

Wann ist die offizielle Eröffnung?
Am Freitag, 21. September, ist erst mal «Zü-
geltag». Die offizielle Eröffnung an unserem 
neuen Standort ist dann am Dienstag, 25. 
September. Laden-Leiterin Pina Weinhandl 
begrüsst ihre Kundschaft und alle Interes-
sierten mit einem Apéro an der Alleestrasse.
Wir freuen uns und sind überzeugt, mit die-
sem Schritt die Weichen für die Zukunft 
richtig gestellt zu haben und für frische Im-
pulse in der Alleestrasse beizutragen.

s’Lädeli zügelt in grössere Räume
Christina Graziani, mit ihrem s’Lädeli seit 
13 Jahren an der Alleestrasse 37 domiziliert, 
wagt den Schritt, in grössere Räumlichkeiten 
umzuziehen. Und setzt damit ein positives 
Zeichen. Ab November befindet sich die Ge-
schenk-Boutique auf grosszügigen 100 m² in 
den ehemaligen Räumen der Drogerie Staub. 

Was war der ausschlaggebende Grund für 
Christina Graziani, mit ihrer Geschenk-Bou-
tique in eine grössere Lokalität umzuziehen? 

Wo doch in den letzten zwei Jahren einige De-
taillisten in Romanshorn ihren «Überlebens-
kampf» aufgegeben haben und ihre Fachge-
schäfte schlossen.
Christina Graziani, Inhaberin s’Lädeli: Als 
ich vor 13 Jahren s’Lädeli übernahm, sagte 
man mir schon, das sei ein mutiger Schritt, 
gerade in dieser für Detaillisten schwierigen 
Zeit. Nun ziehe ich ein paar Häuser weiter 
zur Alleestrasse 33, wechsle auf etwa Mitte 
November in grössere Räume – worauf ich 
mich riesig freue. Und wieder höre ich, das sei 
mutig. Ich denke einfach, wer nicht wagt, der 
nicht gewinnt. Manchmal muss man auch 
gewisse Risiken eingehen, sich weiterent-
wickeln und innovativ bleiben. Sonst bleibt 
man stehen und schliesslich auf der Strecke. 
Ich glaube an den Standort Alleestrasse. Und 
im neuen, grösseren Laden kann ich mein 
Sortiment ausbauen und besser präsentieren, 
es ist nicht mehr so eng.

Strick_In macht weiter
Antoinette Gerber und Regina Scheuner 
führten seit 14 Jahren das Woll-strickfachge-
schäft an der Alleestrasse mit Vreni Staub im 
Dreiergremium. Nach dem Ausscheiden von 
Vreni Staub (vormals Drogerie Staub) stell-
te sich für das verbliebene Strick_In-Team 
die Frage, wollen wir zu zweit weitermachen 
oder hören wir auf. Sie entschieden sich, wei-
terzumachen.

Was war für Sie beide der Grund, unter diesen 
erschwerten Umständen das Wollfachgeschäft 
an der Alleestrasse weiterzuführen?
Antoinette Gerber und Regina Scheuner, 

Inhaberinnen Strick_In: Wir haben ge-
rungen, den Entscheid zu treffen, ob wir zu 
zweit das Srick_In weiterführen oder ganz 
aufhören sollen. Das Geschäft ist uns nach 
so vielen Jahren doch sehr ans Herz gewach-
sen. Aus Freude und Leidenschaft, aber auch 
wegen unserer treuen Kundschaft haben wir 
uns entschieden, weiterzumachen. Es würde 
uns schmerzen, den Laden aufzugeben. Wir 
sind nun ein gutes, sich ergänzendes Zweier-
team. Und freuen uns, unserer Kundschaft 
weiterhin am gewohnten Standort an der 
Alleestrasse ein breites Woll- und Stricksorti-
ment anbieten zu können.

Interviews: 
Marianne Lüchinger
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«Gartenlust»

Am Sonntag, 9. September, findet um 19 Uhr in 
der Alten Kirche Romanshorn ein literarisch-mu-
sikalischer Abend über das Thema «Gartenlust» 
statt. Mitwirkende Lektoren sind Antje und Mar-
tin Schneider sowie Angela Stoll, Klavier/Orgel.

Der Garten – ein Ort der Erfüllung, Betäti-
gung, der Begegnungen – ein Ort voller Ge-
schichten im Leben. Die Gäste können sich 
überraschen und in den Bann ziehen lassen 
von Texten in Form von Essays, Geschichten 
und Gedichten und Musik über das Thema 
«Gartenlust – ein Garten ist die ganze Welt».
Die Evangelische Kirchgemeinde Romans-
horn-Salmsach lädt alle herzlich zu diesem 
Anlass ein. Der Eintritt ist frei, Kollekte.

Oliver Kopeinig
Evang. Kirchgemeinde

Romanshorn-Salmsach
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Von guten Mächten wunderbar geborgen,

erwarten wir getrost, was kommen mag.

Gott ist mit uns am Abend und am Morgen

und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer

Nach langem und erfülltem Leben ist mein Mann, mein Vater 

und Schwiegervater

UELI EGGMANN
7. April 1922 bis 29. August 2018

von uns gegangen.

Uttwil, 3. September 2018

In stiller Trauer:

Marga Eggmann

Karin und Beat Eggmann

Janina und Flavio Conte

Nichten, Neffen, Anverwandte und Freunde

Traueradresse: Beat Eggmann, Seestrasse 14 A, 8592 Uttwil

Der Trauergottesdienst fi ndet am Freitag, 14. September 2018, 
um 14.00 Uhr in der Kirche Uttwil statt.

Anstelle von Blumenspenden gedenke man des Pfl egeheims 
Romanshorn (mit dem Vermerk: «Spende Ueli Eggmann»), 

IBAN CH21 0900 0000 8944 5257 9.

PIKES EHC Oberthurgau 1965

Wir haben die schmerzliche Plicht, 
Sie über den Hinschied unseres 

geschätzten Ehren- und 
Gründungsmitglieds zu informieren.

Ueli Eggmann
7. April 1922 bis 29. August 2018

Ueli Eggmann war seit der Gründung des EHC Uttwil 
1965 Mitglied unseres Vereins, zuletzt als Ehrenmitglied 
und zusätzlich Mitglied unserer Supporter-Bewegung.
Er war zu Anfangszeiten des EHC Uttwil immer wieder 
treibende Kraft, Aktivitäten des Vereins in allen Belangen 
zu fördern.
Mit Ueli Eggmann verlieren die PIKES EHC Oberthurgau 
1965 (vormals EHC Uttwil) nicht nur einen wahren 
Eishockey-Liebhaber, sondern einen treuen Freund.

Die PIKES entbieten der ganzen Trauerfamilie das 
herzlichste Beileid!

PIKES EHC Oberthurgau 1965

Der Trauergottesdienst indet am Freitag, 14. September 
2018, um 14.00 Uhr in der Kirche Uttwil statt.

Vierkampf der Ostschweizer Kynologen

Bereits zum 48. Mal kämpften die Teilnehmer 
mit ihren Hunden beim traditionellen Ost-
schweizer Vierkampf und bei besten Bedingun-
gen auf den Arbeitsplätzen in Romanshorn um 
Punkte und Plätze.

Patzer und Unsicherheiten wurden von Richter 
Peter Stock gnadenlos, jedoch fair, aufgedeckt 
und auf dem Notenblatt mit nötigen Straf-
punkten in Abzug gebracht. Der Richter be-
mängelte aber nicht nur, er gab auch viele Tipps. 

Willkommene Standortbestimmung
Die Vier- oder Mehrkämpfe, die meist am An-
fang der Frühjahrs- oder Herbstsaison statt-
finden, sind sehr beliebt. Die Spuren- und Re-
vierarbeit fehlt, dafür werden die technischen 

Disziplinen entsprechend streng benotet. Dies 
gilt als eine ideale Standortbestimmung unter 
Prüfungsverhältnissen, um kleinere oder grös-
sere Unsicherheiten von Hundeführer und 
Hund beim Training auf die bevorstehenden 
Prüfungen möglichst auszubügeln. Das Re-
sultat wird nicht im Leistungsheft eingetragen. 
Die Preise waren für alle ein zusätzlicher An-
sporn.

Höchstleistungen der Vierbeiner
Freunde des Hundesportes bekamen inter-
essante Phasen der Unterordnung und Ab-
richtung zu sehen, die nur in unzähligen 
Übungsstunden und unter Überwindung von 
Rückschlägen erreicht werden können. Zu 
konstanten Höchstleistungen sind die Vierbei-
ner nur zu motivieren, wenn das ganze Umfeld 
inklusive Haltung, Betreuung und Ernährung 
stimmt und das Vertrauen und die Harmonie 
zwischen Tier und Hundeführer passt. Dies 
sind gleichzeitig die Schwerpunkte in den Be-
strebungen der Kynologischen Vereine.
Resultate und Informationen unter 
www.kvromanshorn.ch

Heinz Rutishauser 
Kynologischer Verein Romanshorn
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Mitteilungen Stadt Romanshorn, 7. September 2018 

Attraktive Angebote unverbindlich kennenlernen

Wer? Institution Wo? Was? Angebot

Genossenschaft 
Alters- und Pflegeheim 
Haus Holzenstein

Holzensteinerstr. 36 Führungen: 10.30 und 13.30 Uhr
Mittagessen: Bratwurst und Getränke
Start: Shuttle-Bus, ab 10.00 Uhr, alle 30 Minuten

Regionales 
Pflegeheim

Seeblickstrasse 3 Führungen: 10.30 und 13.30 Uhr
Ab 10.00 Uhr Desserts und Kaffee

Seniorenzentrum
Konsumhof

Konsumhof 2 Auf Wunsch Besichtigung einer Wohnung

Spitex Stand in der Passage 
des Konsumhofes 2/3

Informationsstand: Pflege zu Hause, Haushilfe und 
Sozialbetreuung, Fahrdienst SRK

Pro Senectute Stand in der Passage 
des Konsumhofes 2/3

Informationsstand: 
Alltagshilfen und Beratungsstellen

Oase Stand in der Passage 
des Konsumhofes 2/3

Informationsstand und Wohnungsbesichtigung
Tagesstätte für Menschen mit Demenz und 
Entlastung betreuender Angehöriger

Alzheimervereinigung
Stand in der Passage 
des Konsumhofes 2/3

Informationsstand:
Angebote und Dienstleistungen

Mahlzeitendienst
Stand im Regionalen
Pflegeheim

Informationsstand:
Mahlzeiten ins Haus geliefert

Chum und lueg – Romanshorner Angebote für das Alter stellen sich vor

Am 29. September 2018 öffnen die Institutionen fürs Alter zwischen 10.00 und 14.00 Uhr die Türen 

und zeigen ihre  Angebote. Kommen Sie ganz unverbindlich vorbei und informieren Sie sich! 

Auch wenn heute die dritte und vierte Lebensphase länger dauern und immer mehr Menschen lange in be-
neidenswerter Verfassung leben, kann plötzlich eine Veränderung eintreten. Damit Sie in einem solchen 
Fall rasch reagieren und die passende Anlaufstelle kontaktieren können, stellen wir Ihnen ohne weitere 
Verpflichtung die Romanshorner Angebote vor. Wir freuen uns, Sie am Tag der offenen Türen zu begrüssen.

Seebadi: Saisonende am 16. September

Am 16. September 2018 schliesst das Seebad 
Romanshorn die diesjährige Saison ab. Dieses 
Jahr stand das Seebad ganz im Zeichen des 
50-Jahr-Jubiläums, das über die Saison mit ver-
schiedenen Events gefeiert wurde. Hochbetrieb 
herrschte in den heissen Monaten Juli und Au-
gust. Die magische Marke von 100‘000 Besu-
cherinnen und Besuchern wurde bereits in der 
ersten Augustwoche geknackt. 
   Bis zum Saisonschluss sind die Gäste gebeten, 
Kästchen, Liegestuhlschränke und Mietkabinen 
zu räumen und die Schlüssel dafür zu retournie-
ren. Saison- und Punktkarten können zurückge-
geben oder für die nächste Saison aufbewahrt 
werden. Bis Saisonschluss nicht abgeholte 
Fundsachen werden beim Kantonspolizeiposten 
Romanshorn abgegeben. 

Grillstellen wieder freigegeben    
Ab sofort können die sechs öffentlichen Grill-
stellen der Hafenstadt Romanshorn wieder frei 
benutzt werden. Der Stadtrat hat das Verbot 
wegen Brandgefahr aufgehoben, nachdem das 
Departement für Justiz und Sicherheit des Kan-
tons Thurgau am Montag auch das Feuerverbot 
in Wald und Waldesnähe aufgehoben hat. 
   Damit entfällt dieses generell auch für Rom-
anshorn, inklusive den Waldgrillstellen Brünneli 
und Reservoir sowie jenen beim Asco-Brunnen, 
dem Gemeindehafen, im Seebad und in der Hol-
zensteiner Badi. 

Hafenstadt erleben und entdecken

Romanshorn wurde Mitte des 19. Jahrhunderts 
an einem sanft terrassierten Ostabhang kon-
zipiert als urbane Verkehrsdrehscheibe mit 

Hafen, Eisenbahnknoten und herrschaftlichen 
Gebäuden. Von der Vergangenheit zur Neuzeit; 
Kulturführer Ruedi Meier vermittelt Wissenswer-
tes rund um die Geschichte und Kultur von Ro-
manshorn. Die nächste Stadtführung findet am 
Samstag, 15. September 2018, um 10 Uhr, statt. 
Treffpunkt ist beim Bahnhof (Mocmoc). Die Kul-
turführung ist kostenlos und wird bei jedem Wet-
ter durchgeführt. Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Behördenstamm am 19. September

Am Mittwoch, 19. September 2018, findet ab 
19.00 Uhr in der Brasserie im Bahnhof der
nächste Behördenstamm des Jahres statt. 
Stadtrat Patrik Fink, Ressort Versorgung und 
Entsorgung, und Stadtrat Christoph Suter, Res-
sort Hoch- und Tiefbau, freuen sich auf viele in-
teressierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer.  

Zwischen den drei Standorten verkehrt ein Gra-
tis-Shuttle-Bus, der auch Rollstuhlfahrer beför-
dern kann. Der Bus beginnt seinen Rundkurs um 
10.00 Uhr im Haus Holzenstein und wiederholt sei-
ne Fahrten alle dreissig Minuten. Auch eine Rikscha 
steht zur Verfügung. Lassen Sie sich das Gefühl ei-
ner Spazierfahrt mit Wind im Haar nicht entgehen.

Köstlichkeiten und Informationen

Treffen Sie sich zum Mittagessen im Haus Hol-
zenstein, geniessen Sie einen Kaffee und ein fei-
nes Dessert im Regionalen Pflegeheim und be-
suchen Sie dazwischen die informativen Stände 
von Spitex, Pro Senectute und Oase sowie der 
Alzheimervereinigung, des Mahlzeitendienstes 
und des Seniorenzentrums Konsumhof.

Frühzeitige Auseinandersetzung

Viele Menschen sträuben sich dagegen, sich mit 
dem eigenen Älterwerden auseinanderzusetzen. 
Wer mag heute daran denken, später einmal auf 
einen Teil seiner Freiheiten verzichten zu müs-
sen. Am 29. September können Sie sich über 
verschiedene Möglichkeiten orientieren, im Alter 
mehr oder weniger Unterstützung in Anspruch 
zu nehmen. Fachleute werden vor Ort Ihre Fra-
gen beantworten. Wer sich frühzeitig informiert, 
kann ohne Sorge den kommenden Lebensjahren 
entgegensehen. 

Chum und lueg – Wir freuen uns auf Sie!

Kommission für Altersfragen

Käthi Zürcher

KW 36, 07.09.2018
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BAUGESUCHE 

Bauherrschaft/Grundeigentümer

Van Rooijen Richard und Valerija, Reckholdernstrasse 33, 

8590 Romanshorn

Bauvorhaben

Ersatz und Erweiterung Wintergarten

Bauparzelle
Reckholdernstrasse 33, Parzelle Nr. 2020, Zone W2a

Bauherrschaft/Grundeigentümer

Biefer Marc, Falkenweg 1, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben

Sitzplatz- und Eingangsüberdachung

Bauparzelle
Falkenweg 1, Parzelle Nr. 986, Zone W2b

Bauherrschaft/Grundeigentümer

Mörzinger Thomas und Jasmin, Hotterdingerstrasse 25, 

8590 Romanshorn

Bauvorhaben

Umbau und Aufstockung Wohnhaus

Bauparzelle
Hotterdingerstrasse 4, Parzelle Nr. 2170, Zone W2a

Planauflage

07. September bis 26. September 2018

Bauverwaltung, Bahnhofstrasse 2, 8590 Romanshorn

Einsprachen

Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und 

begründetbeimStadtrat,Bahnhofstrasse19,

8590Romanshorn, einzureichen.

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,

ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem 
lieben Mami, Schwiegermami, unserer herzensguten Oma und 

Omama

Olga Rohner-Wolf
1. April 1931 bis 1. September 2018

Während einem geplanten Spitalaufenthalt hat ihr grosses 
Herz seine Schwäche gezeigt und sie durfte unerwartet schnell 
friedlich einschlafen.

Wir vermissen sie:

Sylvia und Beat Künzli-Rohner 
Jasmin Künzli
Conny und Erich Hofstetter-Künzli mit Lorin und Marisa 
Carmen und Philipp Christen-Künzli mit Livio, Joel und Milena

Sonja Schultes-Rohner
Rebecca Schultes mit Alina und Luna 
Gisela Schultes mit Merle, Noah und Stella 
Stefan und Myriam Schultes mit Liyan

Mariann Rohner-Bär
Patric Rohner mit Melanie Bleiker 
Bernhard Rohner mit Celine Lohri

Besammlung am Montag, 10. September 
2018, um 13.50 Uhr auf dem evangeli-
schen Friedhof Romanshorn. 
Anschliessend Abdankungs-Gottesdienst 
in der evangelischen Kirche Romanshorn.

Anstelle von Blumenschmuck unterstütze 
man die Schweizer Rettungsflugwacht 

Rega, Postkonto 80-3793-6, 
CH74 0900 0000 8000 3793 6

Gilt als Leidzirkular

Traueradresse: 
Sonja Schultes, Kreuzlingerstrasse 25, 
8590 Romanshorn

vvv
vvvv

vvvvvvvvvvvv
5. THURGAUER 

AKKORDEONTAGE

21. SEPT. FRAUENFELD: ZYDECO ANNIE & 
SWAMP CATS || 22. SEPT. MÜNSTERLINGEN: 
MARE NOSTRUM II || 23. SEPT.  ALTE KIRCHE
ROMANSHORN: CAPANNE CON VISTA &
SUSANNA ‚GO DIG MY GRAVE‘

WWW.KLANGREICH.CH || WWW.AKKORDEONTAGE.CH

Romanshorn 

Festwiese am See 

12. September, 16.30 Uhr 

14. September, 19.00 Uhr

Regie: 

Marco Cupellari & 

Kenneth George 

Musik: 

Dario Miranda & 

Marc Bänteli

www.pipistrello.ch
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KulinArts an 
der Kanti

Love, Peace, Hasta la revolución! – KulinArts 
verbindet ein feines Essen mit geistiger Nah-
rung und findet zwei Mal pro Jahr statt. Am 19. 
September stehen die 1968er-Jahre im Zent-
rum des Abends.

Mit der «Offenen Kanti» bietet die Kanti Ro-
manshorn Einblicke in die Schule und lädt 
zu kulturellen Veranstaltungen ein. Ein spe-
zielles Format ist «KulinArts», ein Zusam-
menspiel von kulinarischen Erfahrungen 
mit geistiger Nahrung.
Für den kulinarischen Teil ist einmal mehr 
François Ehl, Leiter der Kanti-Mensa, ver-
antwortlich. Felix Meier, der mit seinem 
grossen Wissensschatz und Erfahrungshin-
tergrund KulinArts seit Jahren prägt, führt 
erneut durch den Abend. Meier spürt den in 
den 1968-Jahren angestossenen Veränderun-
gen nach, geht den damaligen Ideen auf den 
Grund und veranschaulicht, was davon heu-
te noch ersichtlich ist. 
Dabei berücksichtigt er sowohl kulturelles 
Gedankengut als auch politische und ökono-
mische Umsetzungen.

Die Anmeldung für KulinArts ist bis am 
12. September offen. 
Das Kursprogramm inkl. Anmeldeinforma-
tionen ist unter ksr.ch abrufbar oder kann 
auf dem Sekretariat der Kantonsschule Ro-
manshorn bestellt werden (058 345 58 58).

Chantal Roth

Martin Nafzger als 
Kantonsrat gewählt
Der Regierungsrat hat per 1. September 2018 
Martin Nafzger aus Romanshorn als Mit-
glied des Grossen Rates für gewählt erklärt. 
Er ist der vierte nicht gewählte Kandidat auf 
der Liste der Sozialdemokratischen Partei 
(SP) des Bezirks Arbon. Er tritt die Nachfol-
ge von Kantonsrätin Verena Marti an, die per 
31. August 2018 ihren Rücktritt erklärt hat. 
Die Wahl von Martin Nafzger erfolgt für den 
Rest der Legislaturperiode 2016–2020.

Staatskanzlei Informationsdienst

«Taktile Berührung ist die Basis»
Im Rahmen des kantonalen Impulstages zur 
«Schöpfungszeit in den Kirchen» betonte die 
Psychomotorik-Therapeutin Beatrice Buschor 
die Wichtigkeit der taktilen Wahrnehmung.

Nachdem im ökumenischen Gottesdienst 
das Thema der diesjährigen Schöpfungszeit 
«tasten, fühlen, begreifen» in den Mittel-
punkt gerückt worden war, machte Beatrice 
Buschor aus Sulgen einen Ausflug in die Welt 
des Tastsinns: «Bereits Redensarten wie ‹das 
geht unter die Haut›, mit Fingerspitzengefühl 
oder ‹handlungsfähig werden und bleiben› 
zeigen die Wichtigkeit der taktilen Wahr-
nehmung und machen klar, dass der Tastsinn 
ein eigentliches Lebensprinzip ist – inmitten 
unserer augenorientierten Gesellschaft und 
Welt. So hat die Haut bis 600’000 Tastsinn-
rezeptoren und auf 1 cm2 befinden sich je 
nach Ort zwei Wärme-, 25 Druck und 1000 
Tastpunkte. Und bereits im Embryostadium 
wird vor dem Sehen gefühlt und begriffen.»

Tastsinn als Brückenbauer ins Leben
Damit abstrakte Vorstellungen mit In-

halt gefüllt werden könnten, brauche es das 
Greifen, Tasten und Berühren. Dies sei so-
zusagen Voraussetzung für alles andere. Als 
Psychomotorik-Therapeutin sei sie dann 
gefragt, wenn diese Basis fehle. Dazu zeigte 
sie Kinderzeichnungen und die entsprechen-
den Entwicklungen jener Kinder, die solche 
Erfahrungen nachholen müssten: «Darum 
meine Empfehlung an Eltern und Erzieher: 
Gehen Sie hinaus, in die Natur, in den Wald. 
Lassen Sie ihre Kinder (und sich selbst) hap-
tile (aktives Greifen), taktile und taktil-ki-
nästhetische (Berührungen kombiniert mit 
Bewegungen) Erfahrungen machen. Wenn 
der Tastsinn gut ausgebildet ist, können wir 
darauf bauen.» Bereits vorgängig hatten die 
zahlreichen Besucherinnen und Besucher 
Gelegenheit, auszuprobieren: Beatrice Bus-
chor hatte Gegenstände und Spiele ausgelegt, 
mit denen sie in ihrer Praxis den Kindern 
wichtige und vielleicht fehlende Tasterleb-
nisse ermöglichen kann. Und mit denen El-
tern und Grosseltern mit ihren Kindern und 
Enkeln dasselbe tun können.

Markus Bösch

Am Puls der Zeit
An zwei Ständen informierten Leitung und 
Team der Spitex der Region Romanshorn am 
nationalen Tag dieser Organisation über ihre 
Tätigkeitsfelder: «Neben den bekannten Be-
reichen ist bei uns wie in anderen Regionen 
auch die ‹psychiatrische Pflege und Betreu-
ung zu Hause› im Aufbau begriffen. Und 
selbstverständlich freuen wir uns auch über 
weitere und neue Mitglieder», sagte der Ge-
schäftsleiter Gerhard Lechner (Bildmitte) 

am Samstag im Rahmen der Informations-
kampagne. Markus Bösch

Spielsachen mit (Tast-)Sinn: Kinder brauchen entsprechende Erfahrungen.  Fotos: Markus Bösch



Bauen und Wohnen

Bauen und Wohnen
in Romanshorn und Umgebung

Romanshorn – von stetem Wachstum geprägt.
Es gibt ausreichend Gründe für dieses ungebro-

chene Wachstum: Da ist zum einen die attrakti-

ve, sonnige Lage direkt am Bodensee mit hoher 

Wohn- und Lebensqualität, zum anderen viel-

fältige Arbeitsplätze in allen Betriebsgrössen, 

ein sehr umfangreiches Bildungsangebot, kultu-

relle Events sowie eine grosszügige Infrastruktur 

für Einkauf, Sport und Freizeitgestaltung. Dazu

verfügt Romanshorn über ruhige Wohnquartiere 

und ausgezeichnete Verkehrsverbindungen, die

eine hervorragende Erreichbarkeit der benach-

barten wirtschaftlichen Zentren sowie der Flug-

häfen Zürich, Friedrichshafen und Altenrhein 

ermöglichen.

All dies macht Romanshorn als Wohnort begehrt 

– gerade auch für Familien und Neuzuziehende.

Romanshorn hat dies erkannt und schafft viel 

Platz für neue Wohnungen, neuen Wohnraum für 

Miet- und Kaufinteressenten. 

Und mit den Bauprofis sind Fachbetriebe am 

Werk, die allen Wünschen und der Nachfrage ge-

recht werden.

Wir wünschen allen Beteiligten weiterhin viel

Erfolg, spannende Aufträge und danken herzlich 

fürs Mitwirken.

BYE BYE SUMMER

Auch wenn man den Sommer derzeit noch in
vollen Zügen geniessen kann, kältere Tage
folgen sicher. Mit Erdgas setzen Sie auf eine
erprobte und komfortable Wärmelösung.

Falls Ihnen ein Heizungswechsel oder -ersatz
bevorsteht, dann sichern Sie sich jetzt einen
Gutschein im Wert von 500 Franken beim 
Einbau einer neuen Erdgasheizung. Zögern Sie
nicht uns zu kontaktieren, wir beraten Sie gern.

www.erdgas-romanshorn.ch

Ihre Gasversorgung Romanshorn AG

gut · verlässlich · regional

 JETZT GUTSCHEIN

SICHERN UNTER

info@erdgas-romanshorn.ch
oder071 466 60 10

Fleischmann Immobilien AG
Telefon 071 446 50 50  info@fleischmann.ch  www.fleischmann.ch

Für Immobilien:
Fleischmann 

Unsere professionellen Liegen-
schaftsexperten verkaufen auch 
Ihr Haus schnell und seriös! Ver-
einbaren Sie mit uns ein unver-
bindliches Erstgespräch, damit wir 
aktuelle Fragen klären können.

Seite 8
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Wann ist eine Dachsanierung nötig? 
Ist die Wärmedämmung noch gut?

Beantworten Sie für sich die Fragen.

Fühlen Sie sich sicher, wenn der Wind oder
Regen über Ihre Liegenschaft fegt? Hatten 
Sie es diesen Sommer in Ihrem Dachstock 
sehr warm? Wenn Ihnen dabei Verbesse-
rungen oder Wünsche in den Sinn kom-
men, dann kann die Firma Bühler Beda-
chungen Ihnen sicher einen Rat geben.
Mit einer Dachsanierung und einem spe-
ziell abgestimmten Dachaufbau der Wär-
medämmung kann zum Beispiel die Wär-

me zurückgehalten werden. Ziel ist es, die 
Nachttemperaturen am Tag ins Haus zu 
bringen, um eine angenehme Raumtempe-
ratur über den Tag zu erhalten.
Wissen Sie, dass ein nicht oder wenig ge-
dämmter Dachstock bis zu 21% Heizener-
gie über das Dach verliert? 
Eine Energieoptimierung zahlt sich aus, 
sie sorgt für niedrige Heizkosten und der 
erneuerte Gebäudeteil steigert den Wert 
Ihrer Liegenschaft langfristig. Der Kan-
ton unterstützt Ihr Interesse und beteiligt 

sich an den Kosten, wenn die geforderten 
Bedingungen des GEAK erreicht werden.
Wir haben mit unserer Erfahrung und 
Weiterbildungen in diesen Bereichen ein 
grosses Wissen und können Sie gerne über 
die verschiedenen Möglichkeiten informie-
ren. Zögern Sie nicht, uns anzurufen. 

Bühler Bedachungen und Bauspenglerei AG
Neustrasse 44, 8590 Romanshorn 

Telefon 071 463 23 22
www.buehler-dach.ch, info@buehler-dach.ch

Die vielseitigen Bühler-Baudienstleistungen

Bedachungen Blitzschutzanlagen

Bauspenglerarbeiten Gerüstbau

Fassadenbau Mobiler Kraneinsatz

Wärmedämmungen Unterhalt/Reparaturen

Dachbegrünungen Photovoltaik und 

Energieberatung

Tel. 071 463 23 22 Neustrasse 44 8590 Romanshorn 

info@buehler-dach.ch www.buehler-dach.ch

Bühler Bedachungen Bauspenglerei AG

Vorher Nachher

Seite 9
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Spitex Region Romanshorn

Auf Einladung der Spitex Region Romanshorn 
fand vergangene Woche das jährliche Gemein-
detreffen statt. Die Gemeindepräsidenten von 
Dozwil, Kesswil, Salmsach und Uttwil sowie der 
Finanzverwalter der Stadt Romanshorn be-
suchten die Spitex vor Ort.

Zuerst führte Geschäftsleiter Gerhard Lech-
ner durch die von der Spitex genutzten Räu-
me. Anschliessend fand ein Austausch mit 
Spitex-Mitarbeiterinnen statt: Anita Ab-

ersfelder (Leiterin Pflege), Gaby Thomann 
(Pf lege), Käthi Räber (Hauswirtschaft 
& Sozialbetreuung) und Martina Stauf-
fer (Auszubildende Pflege) berichteten aus 
ihrem Arbeitsalltag und von den besonderen 
beruflichen Herausforderungen. Bei allen 
Mitarbeiterinnen kamen die hohe Professio-
nalität und die Freude am Beruf zum Aus-
druck. Respekt und Menschlichkeit gegen-
über den Klientinnen und Klienten seien für 
ihre Tätigkeiten unabdingbare Vorausset-
zungen. Die Arbeit bei der Spitex erfordert 
von den Mitarbeitenden eine hohe Flexibili-
tät, denn die Nachfrage nach pflegerischen 
und hauswirtschaftlichen Dienstleitungen 
kann täglich, ja sogar stündlich ändern.
Die Gemeindevertreter zeigten sich davon 
überzeugt, dass die Spitex für die Einwohne-
rinnen und Einwohner qualitativ sehr gute 
Dienstleitungen erbringt, kostenbewusst 
arbeitet und die Gemeindebeiträge an die 
Spitex damit gerechtfertigt seien. Ein grosser 
Dank geht an alle Mitarbeitenden der Spitex.

Andreas Karolin
Vereinspräsident Spitex  Region Romanshorn

Waldgottesdienst / 
FaGoDi

Am Sonntag, 9. September, um 10.15 Uhr findet 
in der Waldschenke Romanshorn der Waldgot-
tesdienst statt, dieses Jahr mit dem Thema: 
Wasser. Mitwirkende sind «diä pipsändä Chilä-
müüs» und der katholische Pfarreirat. 

Für Interessierte, sofern es noch Platz auf 
der Kutsche hat, fährt ab 9.30 Uhr auf dem 
Waldparkplatz Spitz ca. halbstündlich eine 
Kutsche (Gehbehinderte haben Vorrang), 
Rückfahrt ab 11 und bis 14 Uhr möglich oder 
nach dem Mittagessen. Konsumationen zahlt 
jeder selber.
Bei schlechtem Wetter ist der Gottesdienst in 
der Pfarrkirche. Über den Durchführungsort 
gibt die Ansage auf dem Tel.-Beantworter des 
Pfarramtes ab Freitagabend, 7. September, 
Auskunft: 071 466 00 33.
Alle Mitwirkenden freuen sich, wenn viele 
mit dabei sind.

Katholische Pfarrei Romanshorn/
Salmsach/Uttwil

Fussballclub Romanshorn

Samstag, 8. September 2018, 17.15 Uhr

FC Romanshorn I – FC Flawil I
Romanshorn I – Tägerwilen I 1:0: Es war ein 
tolles Spiel der Senn-Elf. In der ersten Halb-
zeit spielten die Gäste aus Tägerwilen jedoch 
besser als der FCR.

Die Gäste kamen so zu Torchancen, doch keine 

wurde von ihnen verwertet. Dies auch dank einer 

guten Torwartleistung von Raphael Marolf. 

Auch der FCR hatte Chancen, die nicht verwer-

tet wurden. In der zweiten Halbzeit das gleiche 

Spiel: ein starkes Tägerwilen. Doch dann war es 

der FCR, der in der 55. Minute mit 1:0 in Führung 

ging. Torschütze war Bahtjar Ajvazaj. Und die 

Senn-Elf schaukelte die Führung souverän nach 

Hause.

Am kommenden Wochenende ist der Tabellen-

führer FC Flawil zu Gast auf der Weitenzelg.

2. Mannschaft Tabellenführer
Erfreuliches gibt es auch von unserer zweiten 

Mannschaft zu Berichten: Die Lieberherr-Elf ge-

wann ihr drittes Spiel in Serie, auswärts beim FC 

Weinfelden mit 2:1. Sie ist nun in ihrer Gruppe 

mit neun Punkten der souveräne Tabellenführer. 

’s Zwei hat am Wochenende spielfrei.

Frauen 3. Liga
Auch die Dritt-Liga-Frauen gewannen ihr Heim-

spiel gegen den FC Münsterlingen mit 2:0. Auch 

das ist eine super Leistung. Nächstes Spiel ist 

morgen Samstag, 8. September: Romanshorn I – 

Arbon I. Anpfiff 19.15 Uhr. (Nach dem Spiel der 

1. Mannschaft.)

Die zweite Frauenmannschaft verlor ihr Spiel 

gegen Wittenbach mit 10:2.

Resultate der 3 Cola-League-Mannschaften
Cola A: Abteil-Engelburg – Romanshorn 5:1

Cola B: Romanshorn – Wittenbach 7:1

Cola C: Wittenbach – Romanshorn 4:1

Ueli Nüesch

FUSSBALL CLUB

ROMANSHORN

1904

FCR

Matchballspender: 

– Engster Frismag AG, Romanshorn

– Rinco Ultrasonics, Romanshorn

– Häwitool Werkzeug & Formenbau, Amriswil

– Rolf Oberhänsli Ehem. FCR Präsident, Oberaach

– Burgstaller Zäune, Salmsach

Herzlichen Dank für die Unterstützung.

1. Mannschaft
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Schulhaus Im Grund eingeweiht
Der vergangene Samstag wurde zum grossen 
Tag für die Primarschule Romanshorn: Mit viel 
Musik wurde das neue Schulhaus Im Grund ein-
geweiht – ein Quartierschulhaus in Holz.

Nach Jahren der Planung und anderthalb 
Jahren Bauzeit sind zwei Kindergartenab-
teilungen und zwei Schulklassen im neu-
en Schulhaus Im Grund beheimatet: Am 
Samstag war viel Prominenz und Publikum 
zu Gast bei der feierlichen Eröffnung an der 
Grund-/Grünaustrasse.

Mit Dank und Auszeichnung
Sowohl Primarschulpräsident Hanspeter 
Heeb wie auch das Planungsteam Malina 
Bunzel und Edwin Kunz bedankten sich «für 
die Unterstützung von und die Zusammen-
arbeit mit allen Seiten». Von Architektensei-
te gab es symbolhafte Süssigkeiten und vom 
Duo Sutter/Schawalder ein Buch zum Haus: 
Stöff Sutter und Walter Schawalder hatten 
als Kunst-am-Bau-Projekt den Kreislauf des 
Holzes vom Baum zum Balken aufgegriffen 
und in der Geschichte vom Specht Romy ein 
gleichnamiges Kinderbuch geschaffen. «Wir 
haben 360 m³ Holz in der Verkleidung in den 
tragenden Elementen verbaut. Weil der Roh-

stoff vollumfänglich aus der Region und der 
Schweiz stammt, sind wir von der Vereini-
gung ‹lignum› ausgezeichnet worden. Nach 
langer Planung und anderthalbjähriger Bau-
zeit ist uns mit dem dezentralen Schulhaus 
ein schöner Bau gelungen», hielt Baukom-
missionspräsident Andreas Goldinger in sei-
ner Rückschau fest.

Menschen sind das Wichtigste
Mit dem Bild des Spechts verglich der Chef 
des Amts für die Volkschule, Beat Brüll-
mann, die Zielsetzung der Schule und damit 
auch der Schulhäuser: «Es geht darum, die 
Kinder beim Flüggewerden zu unterstützen. 
Das Lernen gelingt dann, wenn alle Beteilig-
ten kraftvoll und ausdauernd handeln und 
so das Beste aus dem Neubau herausholen.» 
Menschen seien das Wichtigste, hielt auch 
Schulleiter Peter Hinderling fest und in die-
sem Sinn stellte er die in diesem Schulhaus 
tätigen Klassen- und Fachlehrpersonen so-
wie die Hauswartin vor. Auch der Stadtpräsi-
dent gratulierte den Verantwortlichen, denn 
«ein neues Schulhaus symbolisiert auch die 
Zukunft einer Stadt. Dieses hier Im Grund 
weist auch auf die gute Zusammenarbeit zwi-
schen Schule und Stadt hin, weil der vorhe-

rige Spielplatz, ein öffentliches WC und der 
Quartierplatz wohltuend ins Ganze integ-
riert werden konnten. In diesem Sinn wün-
sche ich allen einen tollen Betrieb.»

Kinder im Mittelpunkt
Die Protagonisten selber, die Kinder, begeis-
terten die zahlreichen Besucher und Gäs-
te. Mit einem eigens (von Dai Kimoto und 
Stöff Sutter) komponierten Lied erfreuten 
die Zweitklässler von Rahel Früh die Zuhö-
rerinnen und Zuhörer. Sie selbst übergaben 
dann das Schulhaus seiner Bestimmung. 
Den Swing Kids unter der Leitung von Dai 
Kimoto schliesslich oblag der musikalische 
Rahmen: Und einmal mehr gaben sie mit 
ihrer Rhythmusstärke und ihrem gekonnten 
Zusammenspiel dem Anlass sein festliches 
Gepräge.  Markus Bösch

Quartierplatz eingeweiht

Bereits am Freitagabend herrschte Betrieb im Festzelt beim Schulhaus Im Grund: Primarschule und 
Stadt hatten zusammen die Quartierbewohner eingeladen, um den vor dem neuen Schulhaus ge-
legenen Quartierplatz gemeinsam einzuweihen.
Gegen 100 Personen folgten der Einladung, liessen sich verköstigen und stiessen auf den schönen 
Quartierplatz und die neue Nachbarschaft mit der Primarschule an. Schulpräsident Hanspeter Heeb freut sich über den 

gelungenen Neubau.  Fotos: Markus Bösch
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«Gott würfelt nicht»...
…schrieb Albert Einstein 1926. «Und ich 
möchte anfügen: ‹…und Petrus spielt nicht 
Boule›.» Auch die letzte BouleBar am Boule-
vard fiel sprichwörtlich ins Wasser. Doch mit 
allem Respekt vor dem himmlischen Wetter-
macher: Das BouleBar-Team gibt nicht auf!

Deshalb verkündet es mit tiefstem Optimis-
mus: am Freitag, 7. September, öffnen Bar, Kü-
che und Keller, auf dass alle, die Spass am medi-
terranen Kugelspiel haben oder die einfach nur 
mit Freunden und Bekannten eine leichte kuli-
narische Spezialität bei Wein oder Bier genies-
sen möchten, herzlich willkommen seien und 
sich ab 18.30 Uhr am Hafen einfinden mögen. 
Obwohl das Team die Gäste bereits zweimal 
vertrösten musste (Grund siehe Petrus!) geben 
auch die Töfflibuben nicht auf; sie treffen auf 
ein äusserst interessant zusammengesetztes 
Team von Fussballerinnen. Und wer sich gar 
nicht sportlich betätigen will, der ist herzlich 
eingeladen, das Duo Mark & Bastian gesang-
lich zu unterstützen. Das BouleBar-Team freut 
sich, wenn auch der Rest der Romanshornerin-
nen und Romanshorner so optimistisch ist und 
am Freitagabend vorbeischaut.
Über die definitive Durchführung informiert 
www.kulturhafen.ch. Felix Meier

Wurmkompost – 
Salmsach trägt Sorge zur Umwelt

Das regnerische Wetter war ganz im Sinne der 
kleinen Gärtner der Natur – der Würmer. Die-
se standen am 29. August am Infoanlass der 
Gemeinde Salmsach zum Thema «Wurmkom-
post» im Zentrum: Salmsach hat fünf Wurmkis-
ten für die Bevölkerung angeschafft.

Gemeindepräsident Martin Haas und Bio-
loge Lukas Taxböck stellten das Projekt der 
interessierten Zuhörerschaft vor und zeigten 
anschaulich das Vorgehen in der Wurmkiste. 
«Die Idee ist mir anlässlich einer Veranstaltung 
des Amtes für Umwelt gekommen, an der eine 
Sammlung von Grüngut- und Rüstabfällen 
angetönt wurde», meint Martin Haas. Für ihn 
war sofort klar, dies muss im Dorf geschehen 
ohne dass dabei Fahrten entstehen.

Lokaler Kreislauf ist entscheidend
Auch für Lukas Taxböck ist dies ein ganz 
wichtiger Aspekt: Was im Dorf anfällt, soll-
te im Dorf wieder gebraucht werden – der 

lokale Kreislauf ist dabei entscheidend. Zu-
erst wurden in privaten Haushalten mehr-
monatige Versuche durchgeführt, bevor die 
Gemeinde Salmsach fünf Wurmkisten für 
die Bevölkerung angeschafft hat. Nun kön-
nen die Rüstabfälle kostenlos vorbeigebracht 
werden – vor allem Kaffeesatz und Teesäck-
chen sind bei den Würmern sehr begehrt. 
Die Würmer und Bakterien zerlegen die Kü-
chenabfälle in die Grundsubstanzen und die 
Endprodukte – hochwertiger Humus und 
«Wurmsaft»-Dünger – stehen bei Bedarf 
ebenfalls zur Verfügung. Die Wurmkisten 
sind eine Alternative zu einem Kompost, ge-
rade wenn der Platz fehlt, und können selbst-
verständlich auch für zu Hause angeschafft 
werden. Da jedoch die Würmer bei einigen 
einen gewissen Ekel hervorrufen, sind die 
Wurmkisten beim Gemeindehaus Salmsach 
eine gute Lösung für eine sinnvolle Verwen-
dung von Küchenabfällen verbunden mit 
wenig Aufwand. Conny David 

Gemeindepräsident Martin Haas erklärt die Wurmkiste.  Foto: Conny David

Seebadrestaurant: Weiterhin Isabella Szucher – wer sonst?

Isabella Szucher ist seit zehn Jahren Geschäfts-

führerin im Seebadrestaurant. Zusammen mit 

ihrem tollen Team macht sie seit Jahr und Tag 

einen ausgezeichneten Job. Wir als «Stammgäste» 

schätzen die Freundlichkeit, die feinen Menüs und 

Snacks, den guten Kaffee, das faire Preis-Leis-

tungs-Verhältnis, die Sauberkeit und vieles mehr. 

Auch ausserordentliche Gruppenevents werden 

perfekt bewirtet; und bei schlechtem Wetter hält 

Isabella Szucher ihr Restaurant offen, auch wenn 

es nur um wenige Tassen Kaffee geht.  Fazit: Ein 

Wechsel wäre unsinnig und jammerschade. Isabel-

la und ihr Team haben sich in hohem Masse ver-

dient gemacht im Seebadrestaurant, und ihnen 

gehört weiterhin unser volles Vertrauen!

Eveline Meier; Ruth und Ruedi Bächler; Ulli und 

Stefan Bär; Elsbeth Blumer; Jörg Brack; Liz und 

Claudia Engler; Helen Gazzi; Sabine Geser; Esther 

und Guido Häni; Regula Hanselmann; Helena und 

Gordon Hug; Sibille Kiebler; Jolanda Kreis und 

Hansruedi Brunner; Anna Lamprecht; Sarah Meier 

und Matthias Ribi; Ruedi Meier; Claudia Ruck-

stuhl; Agnes und Guido Ruckstuhl; Gabi Senn; 

Ursula und Ruedi Sonderegger; Marianne Tobler; 

Beatrice Vogel.

Leserbrief

Bettags-Prozession 
«Glaub’ nicht alles, was man sagt» (Sir 19,15): Die 
Bettags-Feier für alle – am Sonntag, 16. Septem-
ber –, mit vier Landes- und Freikirchen, ist in Ro-
manshorn schon eine kleine Tradition und in die-
ser Form ein einzigartiges gemeinsames Zeugnis.

Zum Weg durch Romanshorn mit verschiede-
nen Stationen und einer Schlussfeier sind alle 
eingeladen: zum Mitgehen, Mitsingen, Mit-
beten. Mitwirkende sind auch die Kirchen-
chöre, Pfarrer und Gemeindeleitende. Start 
ist um 10 Uhr vor der evangelischen Kirche. 
Der gemeinsame Weg führt um ca. 11 Uhr 
zur Schlussfeier in der katholischen Kirche 
auf dem Schlossberg. Parallel dazu ist ein Kin-
derhütedienst im Johannestreff unterhalb des 
Pfarreiheimes. Nach der Feier sind alle zum 
Apéro im Pfarreisaal eingeladen. Die Arbeits-
gemeinschaft christlicher Kirchen Romans-
horn freut sich auf viele, die mitkommen!

Arbeitsgemeinschaft 
christlicher  Kirchen Romanshorn
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Grosser Schnäpplimarkt

Bei Dalmi Mode findet am 7. und 8. Sep-
tember ein grosser Schnäpplimarkt vor dem 
Laden statt. Aktuelle Markenkleider in ver-
schiedenen Grössen mit 50–80 % Rabatt 

warten auf Sie! Ein Besuch lohnt sich be-
stimmt!
Zudem ist bei Dalmi Mode der Herbst einge-
kehrt. Ein reiches Sortiment an farbenfrohen 
Kollektionen für Damen und Herren wird 
präsentiert. Die verschiedenen Stilrichtun-
gen werden von Jeans über Casual- bis zur 
Businessmode angeboten. Hier ist jeder ein-
geladen, ungezwungen vorbeizuschauen.
Jetzt schon Datum reservieren: Modeschau 

am Freitag, 28. September, und Donners-

tag, 4. Oktober, um 19 Uhr mit reichhalti-
gem Apéro. Dazu sind alle herzlich willkom-
men! www.dalmimode.ch

Konzert und Probenwochenende 
für Jugendliche

Unter dem Titel «Heissi Marroni» bietet der 
Konzertchor Ostschweiz am 30. September 
in Romanshorn ein Familienkonzert, das alle 
Sinne anspricht. Drei Chöre gestalten ein tol-
les Liederprogramm. Danach folgt ein offenes 
Singen mit Marroni und Getränken. Für die-
sen Anlass sucht man singbegeisterte Jugendli-
che, die mit Manuela Eichenlaub, musikalische 

Leiterin Thurgauer Jugendchor, einen 15-mi-
nütigen Konzertauftritt einproben. Konzent-
rierter Einsatz von Freitagabend bis Sonntag-
nachmittag (28.–30. Sept.); Arrangements 
bekannter Songs; Essen und Getränke fürs 
ganze Wochenende frei.

Infos und Anmeldung: 
www.thurgauer-jugendchor.ch

Swimming with Men – Ballett in der Badehose

Samstag, 08. September 2018 um 17:30 Uhr; Don-

nerstag 13. September um 19:30 Uhr; Von Oliver 

Parker mit Charlotte Riley, Rupert Graves, Jim Carter, 

Nathaniel Parker | Grossbritannien 2018 

Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 6 Jahren | 103 

Minuten

Die Farbe des Horizonts - Adrift

Samstag, 08. September um 20:15 Uhr; Von Balta-

sar Kormákur mit Shailene Woodley und Sam Clafin I 

USA 2018 

Deutsch | ab 12 Jahren | 99 Minuten

Milena Moser – Lesung «Land der Söhne»

Sonntag, 09. September 2018 um 11:00 Uhr; Tür-

öffnung 10.30 Uhr; Eintritt 20.00/15.00 Franken | Mit 

Apéro | Anmeldung 071 410 22 72 oder b.haederli@

buecherladen-haederli.ch oder www.kino-roxy.ch. 

In Zusammenarbeit mit dem Bücherladen Häderli

Christopher Robin – 

Wiedersehen mit Pu dem Bären

Sonntag, 09. September um 14:30 Uhr; Sonntag, 23. 
September um 14:30 Uhr; Von Marc Forster mit Hayley 
Atwell, Ewan McGregor | USA 2018
Deutsch | ab 6(8) Jahren | 100 Minuten

Figlia mia – ein Mädchen zwischen zwei Frauen

Dienstag, 11. September um 19:30 Uhr; Mittwoch, 
19. September um 19:30 Uhr; Von Laura Bispuri mit Al-

ba Rohrwacher, Valeria Golino, Sara Casu | Italien 2018

Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 16 Jahren | 100 

Minuten

Hotel Transsilvanien 3 - Ein Monster Urlaub

Mittwoch, 12. September um 17:30 Uhr; Von Genndy 

Tartakovsky | Animation | USA 2018

Deutsch | ab 6 Jahren | 98 Minuten

Roxy Junior – Kinder machen Kino

The Guernsey Literary And Potato Peel Pie Society - 
verliebt ins Lesen
Mittwoch, 12. September um 19:30 Uhr; Von Mike 

Newell mit Lily James, Michiel Huisman | Grossbritan-

nien 2018

Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 10(14) Jahren | 

124 Minuten

BlacKKKlansman – unterwandere den Hass!

Freitag, 14. September um 20:15 Uhr; Samstag, 22. 
September um 20:15 Uhr; Von Spike Lee mit Adam Dri-

ver, Topher Grace, John David Washington, Laura Har-

rier, Alex Baldwin

USA 2018 | Deutsch | ab12(14) Jahren | 135 Minuten

Filmprogramm

Dank nie im falschen Film.

Textanzeigen

Mitmachzirkus Circolino Pipistrello 
spielt mit der Sprachheilschule

In einer Projektwoche zum 50-Jahr-Jubiläum ler-
nen die Sprachheilkinder in Romanshorn einmal 
ganz anders. Für ihre Gala-Vorstellung am Sams-
tag, 15. September, um 14 Uhr schlüpfen sie fünf 
Tage in die Kostüme von Artisten und studieren 
Zirkusnummern ein.

Unter der Zirkuskuppel statt im Schulzimmer 
üben sie das ABC der Manege, von A wie Ak-
robat bis Z wie Zauberer. Fachkundig werden 
sie dabei angeleitet von dem jungen und doch 
erfahrenen 17-köpfigen Team des Circolino 
Pipistrello, der seit 37 Jahren als nicht ganz nor-
maler Zirkus ein Mitmach-Programm für alle 
Menschen von Frühling bis Herbst vor allem 
Schulen anbietet. In der Woche ab dem 10. Sep-
tember werden nun die Sprachheilschüler die 
Truppe begrüssen, das Zelt und das Wagendorf 
am Asco-Brunnen direkt am Bodensee aufbau-
en, die Artistenrollen wählen und dann üben, 

üben, üben. Sie werden erste Schritte übers Seil 
wagen, auf Fässern laufen, als freche Clowns 
auftreten, einen Rollstuhltanz probieren und 
selber Ideen spinnen. Selber einen Zirkus ver-
anstalten und das fantastische Erlebnis als Er-
innerung mit langem Wert mitnehmen. 

Öffentliche Shows
Vor dem geschlossenen Gala-Auftritt für Ange-
hörige und geladene Gäste der Sprachheilschule 
am Samstag zeigen die professionellen Artisten 
zweimal ihr Jahresprogramm Kaosmos, das sie 
in eine poetische Geschichte um eine Hochzeit 
auf einem alten Schloss eingebunden haben. Die 
öffentlichen Shows am Mittwoch, 12. Septem-
ber, um 16.30 Uhr und Freitags, 14. September, 
um 19 Uhr können zu einem moderaten Preis bis 
zu 350 Besucher verzaubern. 

Rudolf Widler
Mittelstufenlehrer Sprachheilschule Romanshorn
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Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Kirchliche Veranstaltungen

Freitag, 7. September: 16.30 Uhr, Frititgshüsli

Sonntag, 9. September: 9.30 Uhr, Gottesdienst in 
Romanshorn mit Pfrn. Martina Brendler und Gospel-
chor. Thema: «Oh happy days – der Gospelchor 
Romanshorn verabschiedet sich». Mit Kinderhüeti. 
Anschliessend Apéro. Kollekte: Blaues Kreuz, Sektion 
Schaffhausen/Thurgau. 19.00  Uhr, Schneider- 
Lesungen: «Gartenlust», Alte Kirche. Eintritt frei – 
Kollekte.

Montag, 10. September: 10.00 Uhr, Gespräch über 
der Bibel

Dienstag, 11. September: 14.00 Uhr, Kreative Frau-
engruppe; 20.00 Uhr, Probe Kirchenchor

Mittwoch, 12. September: 12.00 Uhr, Senioren- 
mittagstisch, An- und Abmeldung bis Dienstag, 
11.30 Uhr, 071 466 00 15

Donnerstag, 13. September: 19.45 Uhr, Probe 
Projekt-Kantorei

Fahrdienst für Gottesdienste: 
Anmeldung bis Vortag 18.00 Uhr, Tel. 071 466 00 14 
Weitere Angaben: www.evang-romanshorn.ch

Glaube, Hoffnung, Liebe – darüber lässt sich reden

Samstag, 8. September:
18.30 Uhr, Eucharistiefeier «Seite an Seite» zu Beginn des 

Firmweges mit Dä pipsändä Chilämüs

Sonntag, 9. September
10.15 Uhr, Waldgottesdienst in der Waldschenke mit Eu-

charistiefeier und Dä pipsändä Chilämüs, bei schlechter 

Witterung in der kath. Kirche, Auskunft über Durchfüh-

rungsort: Freitagabend, 7. September, T 071 466 00 3.3

Weitere Angaben: www.kathromanshorn.ch

Sonntag, 9. September:

9.30 Uhr, Alles in Butter? Zmorge mit Input

Weitere Angaben: www.emk-romanshorn.ch

Sonntag, 9. September:
9.45 Uhr Hort / Kidstreff (0 - 12 Jahre). 10.00 Uhr Gottes-

dienst mit Johann Alberts

Donnerstag, 13. September:
9.15 Uhr  Eltern-Kind-Treff. 15.00 Uhr  Spielnachmittag

Weitere Angaben: www.rebgarten.ch

Sonntag, 9. September:

10.00 Uhr, Gottesdienst, Kinderprogramm

Dienstag, 11. September:

14.00 Uhr, B40-Kaffeepause

Weitere Angaben: 

www.fct.church/gemeinde/standorte/romanshorn/

Evangelisch-methodistische Kirche

KIRCHE IM REBGARTEN

Samstag, 8. September:

Bibelgespräch 9.00 Uhr; Predigt 10.25 Uhr

Anschliessend Potluck

Mittwoch, 12. September:

Gebetsstunde, 19.30 Uhr

Weitere Angaben: http://romanshorn.adventgemeinde.ch

Familienzeit – Rundgang auf dem Oasenweg

Oft sind nur die Kinder eingeladen, dann gibt 
es etwas für Erwachsene oder Senioren, Fami-
lienzeit ist etwas für die ganze Familie: Tasten, 
fühlen, begreifen. Von Natur, Sinneswahrneh-
mungen und Gottesspuren.

Am Samstag, 15. September, lädt die Pfarrei 
St. Johannes zu einer Familienzeit ein: Um 
16 Uhr können Familien und Kinder auf 
einen Rundgang auf den Oasenweg neben 

der katholischen Kirche gehen. Mit allen 
Sinnen kann man die Umwelt wahrnehmen: 
sehen, hören, riechen, schmecken und füh-
len. Es wartet ein spannender Rundgang, 
der alle Sinne anspricht und einen so neu die 
Schönheit der Schöpfung nahebringt, über 
die Schönheit der Schöpfung staunen lässt. 
Wahrnehmen, was einem umgibt und sich 
fragen, was das mit Gott und den Menschen 
zu tun hat.

Der Anlass findet bei jedem Wetter statt, 
deshalb wird wetterangepasst Kleidung 
empfohlen. Bei sehr schlechtem Wetter trifft 
man sich im Pfarreisaal. Im Anschluss ist für 
einen kleinen Imbiss gesorgt. Anmeldung 
bis 12. September an Dominik Bucher, kath. 
Pastoralassistent: dominik.bucher@kathro-
manshorn.ch, 071 466 00 31.

Kath. Pfarrei Romanshorn/Salmsach/Uttwil

«Korruption und Entwicklung» 
Die Katholische Arbeitnehmerbewegung Ro-
manshorn (KAB) organisiert am Donnerstag, 
13. September, einen speziellen Abend mit 
einer Interviewsequenz mit Peter Shehe und 
einem Vortrag von Barbara Fuhrer. Beginn im 
Saal der katholischen Kirchgemeinde St. Jo-
hannes ist um 19.30 Uhr.

Bekanntlich engagiert sich der Schweizer 

Doppelbürger Peter Shehe gegen Korrup-
tion und Wahlfälschungen in Kenia. Auch 
seine Lebenspartnerin Barbara Fuhrer ist mit 
ihrem Hilfsprojekt «Pro Ganze», vor allem 
auch im Bildungsbereich, engagiert.
In einer einleitenden Filmsequenz äussert 
sich Peter Shehe exklusiv für die KAB zur 
aktuellen politischen Entwicklung und zum 
Verhältnis der Katholiken, Reformierten 

und Muslime in Kenia. Anschliessend be-
richtet Barbara Fuhrer aus ihrer Sicht über 
die Entwicklung in Kenia und im Wahlkreis 
von Peter Shehe, Ganze. Fuhrer verbringt je-
weils längere Zeit vor Ort und betreut dort 
auch ein lokales Entwicklungsprojekt.

Katholische Arbeitnehmerbewegung  
Romanshorn (KAB)
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Agenda 
Romanshorn 

Salmsach

7. September bis 16. September

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Einträge für die Agenda direkt über die Website der 

Stadt Romanshorn und der Gemeinde Salmsach 

eingeben. Es werden in der Regel nur Veranstal-

tungen aufgenommen, die durch Romanshorner 

bzw. Salmsacher Vereine, nicht gewinnorientierte 

Organisationen oder öffentliche  Körperschaften 

organisiert werden.

Diverses

Kleinanzeigen Marktplatz

Zu vermieten

Schmerzen die Füsse?
Fussoase Romanshorn, M. 079 338 92 

96. Kosmetische und podologische Fuss-

pflege. Ich freue mich auf Ihren Besuch an 

der Kastaudenstrasse 13d in Romanshorn.

wenn der Compy spinnt! 079 4 600 700

TERRA IT – Fachhändler/Netzwerkspezia-

list ferocom ag, Amriswilerstrasse 1, Ver-

kauf von Hard- und Software

Laden offen: Di – Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Wochenmarkt: Jeden Freitag, 8.00–11.00 Uhr, 

Allee-/Rislenstrasse

Jeden Freitag: Kurt Oberländer spielt ab 18.00 Uhr im Hotel 

Schloss (bei Schönwetter)

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek 

Dienstag 14.00–18.00 Uhr 

Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 

Freitag 09.00–11.00, 14.00–18.00 Uhr 

Samstag 09.00–12.00 Uhr

Ausleihzeiten Ludothek 

Dienstag 15.30–17.30 Uhr 

Freitag 15.30–17.30 Uhr 

Samstag  10.00–12.00 Uhr 

Während der Schulferien nur samstags.

Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr

autobau Erlebniswelt: Pitwalk, Mittwoch, 16.00–20.00 Uhr, 

Sonntag, 10.00–17.00 Uhr

Locorama: Jeden Sonntag vom 6. Mai bis 28. Oktober sowie 

am Pfingstmontag, 21. Mai, jeweils von 10 bis 17 Uhr.

Sozialer Flohmarkt: Sternenstrasse 3, 

Freitag, 17.00–19.00 Uhr, und Samstag, 10.00–12.00 Uhr

Dauerausstellung Ludwig Demarmels (1917–1992): 

Öffnungszeiten nach Vereinbarung, Tel. 071 463 18 11, 

Atelier-Galerie Demarmels, Amriswilerstrasse 44

Computeria: jeden Montag von 8.45–11.00 Uhr, in der Jugend-

herberge, Mehrzweckgebäude, Senioren helfen Senioren

Kinderkleiderbörse, Bahnhofstrasse 45 

Jeden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 14.00–18.30 Uhr

Jeden ersten Samstag im Monat von 9.00–13.00 Uhr

Samstag, 15. September, bis Sonntag, 2. Dezember

Fotoausstellung von Christof Hablützel, Fischerhäuser, 

Mittlere Gasse 11

Öffnungszeiten: Freitags 18–22 Uhr; samstags 10–12 Uhr. 

Ab Oktober 1. Sonntag im Monat 9–12 Uhr.

Filmprogramm: s. ROXY, S. 13

Freitag, 7. September
–  18.00 Uhr, Juniorentraining Yachtclub Romanshorn

–  18.30–23.00 Uhr, Tatort-Dinner, Hafen, SBS Schifffahrt

–  18.30–23.30 Uhr, Boule am Boulevard, Hafenpromenade, 

Verein Kulturhafen

Samstag, 8. September
–  7.00–16.00 Uhr, Floh-, Sammler- und Antikmarkt, am 

Hafen, Seepromenade, Uwe Schulze

–  10.00 Uhr, Absegeln – Abmotoren, Yachtclub Romanshorn

–  12.30–21.30 Uhr, Handballmeisterschafts-Heimrunde 

mit Festwirtschaft, Kantihalle, HCR

–  17.15 Uhr, FC Romanshorn vs. FC Flawil, Sportanlage 

Weitenzelg, FCR

–  19.30–23.45 Uhr, Tanz-Schiff, Hafen, SBS Schifffahrt AG

Sonntag, 9. September
Absegeln – Abmotoren, Yachtclub Romanshorn

–  9.00–16.00 Uhr, Handball-Minispieltag mit Festwirt-

schaft, Kantihalle, Handballclub Romanshorn

–  9.45–13.10 Uhr, Sonntagsbrunch, Hafen, SBS Schifffahrt

–  10.15 Uhr, Waldgottesdienst, Waldschenke Romanshorn, 

kath. Pfarrei Romanshorn

–  11.00–12.30 Uhr, Hafenrundfahrt, Bootsverleih Ruedi 

Fürst, Stadt Romanshorn

–  11.00 Uhr, Milena Moser, Lesung, Kino Roxy

Mittwoch, 12. September
–  12.00 Uhr, Seniorenmittagstisch, evang. Kirchgemeinde-

haus, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

–  14.30–15.30 Uhr, Fit im Alter/70+, Bergliturnhalle Salm-

sach, FR Salmsach / Beatrix Benz

–  16.30–18.30 Uhr, Vorführung des Circolino Pipistrello, 

Festwiese am See, Romanshorn

–  20.00 Uhr, Eishockey PIKES vs. SC Herisau, EZO, PIKES 

EHC Oberthurgau 1965

Donnerstag, 13. September
–  13.45–17.30 Uhr, Wanderung Steinebrunn–Romanshorn, 

Besammlung Bahnhofkiosk, Klub der Älteren 

Freitag, 14. September
CleanUp Day Salmsach, Gemeinde Salmsach

–  18.00 Uhr, Juniorentraining Yachtclub Romanshorn

–  19.00–21.00 Uhr, Vorführung des Circolino Pipistrello, 

Festwiese am See, Romanshorn

Samstag, 15. September
CleanUp Day Salmsach, Gemeinde Salmsach

–  8.30–12.00 Uhr, Gesamtübung Feuerwehr Romanshorn

–  8.30–11.30 Uhr, Clean-up-day, Hafenpromenade, See-

park, Stadt Romanshorn

–  8.30–17.30 Uhr, Jugendmusikreise, Jugendmusik Ro-

manshorn

–  10.00 Uhr, Kulturführung, Treffpunkt: Mocmoc, Stadt 

Romanshorn

–  13.30–17.00 Uhr, Endschiessen, Reg. Schiessanlage 

Almensberg, Arbeiterschützen Romanshorn

–  14.30–19.30 Uhr, Handballmeisterschafts-Heimrunde 

mit Festwirtschaft, Kantihalle, Handballclub Romanshorn

–  15.00 Uhr, Vernissage Fotoausstellung von Christof  

Hablützel, Fischerhäuser, Mittlere Gasse 11

–  16.00 Uhr, Familienzeit, Oasenweg, katholische Kirche, 

katholische Pfarrei

Mit viel Spass Englisch lernen in Romans-
horn! Anfänger, Auffrischer, Konversation,

Privatlektionen. See you soon! Call: Kirsi

Lindqvist, 079 667 20 02.

Stoffladen Kosorok, Rhorn, 071 463 43 73 

alle Stoffe und Knöpfe ½-Preis, Patch-

work-Stoffe Fr. 10.–/m. Reparatur Näh-

maschinen aller Marken und aller Kleider, 

schneller Service. Nachmittags offen.

Orchidee Kosmetik Heeb ! Jetzt NEU im An-
gebot! Suche 8 Modelle für professionelle 

Wimpernverlängerung. Preis für neues Set  
Fr. 70.– statt 120.–. Melden Sie sich noch 

heute und profitieren Sie! Kastaudenstr. 4, 

8590 Romanshorn, Tel. 076 345 03 05.

Holen Sie sich die letzten vitaminreichen Son- 
nenabeter wie Tomaten & Gurken aus der Ro-

manshorner Stadtgärtnerei. Dienstag bis 

Donnerstag 8.30 bis 12 Uhr. Freitag 8.30 

bis 12 Uhr/13.30 bis 17.30 Uhr. Samstag 

8.30 bis 11.30 Uhr, www.faesslersalate.ch.

Praxis an 2 Tagen pro Woche in Ro-

manshorn, Nähe Bahnhof zu vermieten.  

Geeignet für Gesprächs- und Körpertherapie. 
Vorhanden: Liege, Sitzgruppe, Küche, War-

tezimmer, WC. Anfragen unter: info@ga-

brielanobs.ch, Tel. 071 461 13 18.

beitraege@seeblick-romanshorn.ch 

… über diese E-Mail-Adresse erreichen 
alle Einsendungen und Textbeiträge die 
«Seeblick»- Koordinationsstelle.

–  18.00–00.00 Uhr, SBW EuregioGymnasium, Privatfeier, 

Hafenstrasse 36, Romanshorn

–  18.30–22.45 Uhr, Line Dance-Schiff, Hafen, SBS Schiff-

fahrt AG

Sonntag, 16. September
–  9.45–13.10 Uhr, Sonntagsbrunch, Hafen, SBS Schifffahrt 

–  10.00 Uhr, Bettagsfeier, Start evang. Kirche Romanshorn, 

Arbeitsgemeinschaft christliche Kirchen
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„Eine gute und wichtige In-

vestition für den Thurgau, die

Ostschweiz und vor allem für

unsere Kinder: Der Kredit für

das Ostschweizer Kinderspital

verdient ein klares JA!“

Marina Bruggmann

www.oks-ja.ch

HÄBERLI Zentrum, Direktverkauf von Obst- und Beerenpfl anzen
Stocken, 9315 Neukirch-Egnach, Tel. 071 474 70 87, www.haeberli-beeren.ch

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00-12.00 / 13.30-18.00 Uhr, Sa. 8.00-16.00 Uhr

Beeren – nicht nur köstlich, sondern ganz besonders gesund.

Vitalität und 

Energie Tage 

7. + 8. September 2018

Neu im Sortiment von Rosenroth: 
Lexington Mode mit einer schönen Auswahl der neuen  

Herbst/Winter Kollektion! Am Samstag 15. September 2018 

erhalten sie 10 % Rabatt auf Lexington Mode!

Alleestrasse 36, 8590 Romanshorn

DPD: Die einfachste Art, 

Pakete zu versenden.

Ihr parcelshop 

in Romanshorn: 

Ströbele Kommunikation

Alleestrasse 35

071 466 70 50
www.dpd.ch

Restaurant Weinberg 

Egg, Amriswil

Metzgete
Donnerstag 6. September

bis Sonntag 9. September

jeweils mittags und abends

Geniessen Sie Natura-Beef, 

Rindfleisch vom eigenen Hof

Auf Ihren Besuch freut sich

Familie Felder 071 411 19 41

www.weinberg-amriswil.ch

Zutaten
 250 g Altbackenes 
  Weissbrot/Zopf
 50 g Rosinen
 25 g Mandelstabchen
  Orangenabrieb

 250 g Vollrahm
 500 g Milch
 150 g Eier
 50 g Z ucker
 5 g Vanillezucker

..

Zubereitung

Das Brot in Würfel schneiden und 

mit den Rosinen und den Mandel-

stäbchen vermischen und in eine 

Gratinform füllen.

Den Rahm mit der Milch, dem Ei, 

dem Zucker und dem Vanillezucker 

verrühren und über die Brotwürfel 

giessen. Den Pudding eine halbe 

Stunde ziehen lassen und dann bei 

180 °C während 30–40 Minuten 

backen.

Den Brotpudding am besten noch 

lauwarm mit einer Vanille- oder 

Zimtsauce servieren.

Geheimtipp vom Beck

Wer keine Rosinen mag, kann auch getrocknete Aprikosen, Pfl aumen oder 

Cranberries verwenden.
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